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Rudolf Steiner: "Mit der inneren Ruhe des Beurteilers muß er (der Geheimschüler) sich selbst entgegentreten. 
Erreicht man das, dann zeigen sich einem die eigenen Erlebnisse in einem neuen Lichte. Solange man in sie 
verwoben ist, solange man in ihnen steht, hängt man mit dem Unwesentlichen ebenso zusammen wie mit dem 
Wesentlichen. Kommt man zur inneren Ruhe des Überblicks, dann sondert sich das Wesentliche von dem 
Unwesentlichen. Kummer und Freude, jeder Gedanke, jeder Entschluß erscheinen anders, wenn man sich so 
selbst gegenübersteht. – Es ist, wie wenn man den ganzen Tag hindurch in einem Orte sich aufgehalten hat und 
das Kleinste ebenso nahe gesehen hat wie das Größte; dann des Abends auf einen benachbarten Hügel steigt 
und den ganzen Ort auf einmal überschaut. Da erscheinen die Teile dieses Ortes in anderen gegenseitigen 
Verhältnissen, als wenn man darinnen ist. Mit gegenwärtig erlebten Schicksalsfügungen wird und braucht dies 
nicht zu gelingen; mit länger vergangenen muß es vom Schüler des Geisteslebens erstrebt werden."  
                                           Wie erlangt man Erkenntnisse der höheren Welten?, GA 10, S. 31/32, Ausgabe 1992 

 
Herwig Duschek, 28. 2. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1651. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 
     
            Weitere Themen: Der "Amoklauf" von Uhersky Brod (24. 2. 2015) (S. 3-14) 
  
 

J. S. Bach unter dem Bodhisattva-Aspekt (24) 
 
Bodhisattvas – Thomas von Aquino – J. S. Bach: "Magnificat anima", BWV 243, "Magnificat"(SE-22)  

 

 
Thomas von Aquino, Peru, 17. Jhdt.1 

 

In dem wichtigen Buch von Karl-
Friedrich Uhlenried, Rudolf Steiner und 
die Bodhisattva-Frage, 2  erwähnt der 
Autor 3  in der Bodhisattva-Reihe, die 
zum Maitreya-Buddha 4  führen wird, 
den überragenden Scholastiker Thomas 
von Aquino.5  
Dieser und andere Scholastiker führten 
einen geistigen Kampf gegen die nicht-
christliche „blendende“ Intellektualität 
der Mohammedaner, die ihren Ursprung 
im 666-Impuls von Gondishapur6 hat: 
 
(Rudolf Steiner: 7 ) Dieses mittelalter-
liche Geistesleben, es wird recht 
einseitig studiert. Gehen Sie aber 
einmal hin und sehen Sie sich die Bilder 
an, die die Maler gemalt haben über die 
Art und Weise, wie sich die mittelalter-
lichen Scholastiker gegen die arabi-
schen Philosophen benehmen. Sehen 
Sie, wie da im Sinne der abend-
ländischen christlichen Tradition der 
mit seiner christlichen Lehre dasteht  

                                                 
1 http://signorcasaubon.tumblr.com/post/41614885745/santo-tomas-de-aquino-protector-de-la-universidad 
2 Lochmann-Verlag, 2003 
3 auf S. 190 
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und mit dieser christlichen Lehre die Veranstaltung macht, die es ihm ermöglicht, diese 
arabischen Gelehrten unter seine Füße zu treten, immer wieder und wiederum dieses 
leidenschaftliche Motiv: mit der Kraft Christi die arabischen Gelehrten unter die Füße zu 
treten! Sehen Sie es auf den Bildern, die aus der christlichen Tradition des Abendlandes 
heraus entstanden sind, und begreifen Sie dann, daß in diesen Bildern alle Leidenschaft des 
Mittelalters lebt, das Christliche demjenigen entgegenzustellen, was hervorgegangen ist 
ursprünglich aus der Gegnerschaft gegen den Christus von der Akademie von Gondishapur8 
aus, über die arabische Gelehrsamkeit herüber nach Europa (siehe S. 9-12). 
 
 
Ein weiteres "Schlüsselerlebnis" (SE-22) in der Ausnahmemusik Johann Sebastian Bachs ist: 
Magnificat anima mea Dominum (BWV 243, Magnificat,9 1. Chor [Dirigent: Nikolaus Har-
noncourt10]). 
 

 
Bach - Magnificat - 1 - Magnificat anima mea11 

 
Text: Magnificat anima mea 
Dominum ("Meine Seele 
verehrt den Herrn") 

 

 

                                                                                                                                                         
4 Siehe Artikel 1615 (S. 1/2) und 1642 (S. 1/2) 
5 Siehe auch Artikel 897 (S. 2). Fälschlicherweise wird Thomas von Aquino in Verbindung mit der Inquisition 
gebracht. Die römisch-katholische Inquisition bezieht sich dabei – so Wikipedia (s.u.) – auf den Satz Thomas` 
von Aquino: „Accipere fidem est voluntatis, sed tenere fidem iam acceptam est necessitatis (Die Annahme des 
Glaubens ist freiwillig, den angenommenen Glauben beizubehalten notwendig)." So einfach ist das! 
http://de.wikipedia.org/wiki/Inquisition#Thomas_von_Aquin 
6 Siehe Artikel 737-740 
7 GA 184, 12. 10. 1918, S. 283, Ausgabe 1983 
8 Aus Artikel 739 (S. 2/3): Dieser 666-Impuls von Gondishapur scheiterte, zeigte aber doch seine Auswirkungen 
in der Menschheitsentwicklung.  Rudolf Steiner (GA 184, 12. 10. 1918, S. 283, Ausgabe 1983):  
Nun, ganz verschwunden aber ist nicht diese Weisheit von Gondishapur. Man muß allerdings sorgfältig die 
Entwickelung der Menschheit seit dem 7. Jahrhundert bis in unsere Zeiten herein verfolgen, wenn man verstehen 
will, was im Zusammenhange mit der gnostischen Bewegung von Gondishapur geschehen ist. Das ist nicht er-
reicht worden, was der große (schwarzmagische) Lehrer, dessen Name unbekannt geblieben ist, der aber der 
größte Gegner des Christus Jesus war, was der in Gondishapur den Schülern beigebracht hat, aber etwas 
anderes ist doch erreicht worden. … Man kann Schritt für Schritt, von Jahrzehnt zu Jahrzehnt verfolgen, wie, 
zwar abgestumpft, die gnostische Gondishapur-Weisheit über Südeuropa und Afrika nach Spanien, nach 
Frankreich, nach England sich hineinverbreitet hat und dann über den Kontinent, gerade auch auf dem Umwege 
durch die Klöster, kann verfolgen, wie das Übersinnliche herausgetrieben und nur das Sinnliche zurückbehalten 
wird, sozusagen die Tendenz, die Intention zurückbehalten wird; und es entsteht aus der Abstumpfung der 
gnostischen Weisheit von Gondishapur das abendländische (materialistisch-)naturwissenschaftliche Denken … 
9 Siehe Artikel 1650 (S. 2) 
10 Siehe Artikel 1319 (S. 4)  
11 https://www.youtube.com/watch?v=jlKcMJwcgq4 
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                       Der "Amoklauf" von Uhersky Brod (24. 2. 2015)  
  
Netanjahu prophezeite nach den Gladio-Morden in Kopenhagen:12 Diese Terrorwelle wird 
weitergehen.13 
 
Am 24. 2. 2015, also 9 Tage nach dem Ende der Gladio-Morde in Kopenhagen (15. 2. 
201514), fand in der Uhersky Brod (dt: Ungarisch Brod) ein "Amoklauf" mit insgesamt 9 
Toten statt. 
 
Natürlich könnte man einwenden: "Was hat dies mit den Gladio-Morden in Kopenhagen und 
im weiteren Sinne mit den Pariser Gladio-Anschlägen zu tun, zumal offiziell nicht von einem 
Terroranschlag gesprochen wird und der Islam noch nicht einmal irgendwo Erwähnung 
findet?" 
 

       
 
Auf den ersten Blick ist es tatsächlich so, denn offiziell heißt es:15  Rund zwei Dutzend 
Restaurantgäste sitzen bei Bier und Knödeln. Es ist kurz vor halb drei in der südmährischen 
Kleinstadt Uhersky Brod. Plötzlich stürzt ein Mann mit zwei Pistolen herein, beginnt kopflos 
um sich zu feuern, wie ein Augenzeuge später im tschechischen Fernsehen berichtet. Sieben 
Männer und eine Frau sterben am Dienstag der Polizei zufolge auf der Stelle …(Nun heißt es 
aber auf derselben Internetseite:) Er zielte direkt auf die Köpfe – schließlich tötete er sich 
selbst. 

                                                 
12 Siehe Artikel 1644 (S. 3-7), 1645 (S. 2-4), 1646 (S. 2-4), 1647 (S. 3-5), 1648 (S. 4-6) 
13 Siehe Artikel 1646 (S. 2/3) 
14 Die Gladio-Morde begannen "zufällig" am Valentinstag, dem 14. 2. 2015. 
15 http://www.focus.de/panorama/welt/tschechien-neun-tote-bei-schiesserei-in-restaurant_id_4499229.html 
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Also: der offizielle Täter … beginnt kopflos um sich zu feuern, … zielt (aber) direkt auf die 
Köpfe. Wie geht dann das? Kopfschüsse sind immer Zeichen einer Hinrichtung nach Gladio-
Manier. 
 

   
 

Und:16 Der Täter hatte vor dem Blutbad beim Privatsender Prima angerufen. „Er stellte sich 
vor und sagte, wir sollten Reporter nach Ungarisch Brod schicken", sagte der Prima-
Journalist Pavel Lebdusko dem Nachrichtenportal Dnes. „Er sagte, er werde von vielen 
Leuten drangsaliert, aber die Behörden unternähmen nichts. Deswegen werde er zu Waffen 
greifen, um die Situation selbst zu lösen." Der Sender alarmierte sofort die Polizei – aber es 
war (wie immer) zu spät. Ungarisch Brod hat 18.000 Einwohner. 
 
Warum findet das Massaker dann nicht in der betreffenden Behörde statt? 
 
Und:17 Nach Informationen des öffentlich-rechtlichen Fernsehsenders Ceska Televize (CT) 
drang der Mann am frühen Nachmittag in die Gaststätte "Droujba" (Freundschaft) im 
Zentrum der Kleinstadt ein und eröffnete das Feuer. Erst nach anderthalb Stunden hatte die 
Polizei die Lage demnach wieder unter Kontrolle.  
 
Oben hieß es, daß der Täter sofort acht Menschen per Kopfschuß tötete, und: … schließlich 
tötete er sich selbst. Warum hatte die Polizei erst nach anderthalb Stunden die Lage wieder 
unter Kontrolle? 
 
Und:18 Der Besitzer der Gaststätte, Pavel Karlik, zeigt sich erschüttert. "Er kam rein, zog 
eine kurze Waffe heraus und eröffnete das Feuer", sagt er. Zuerst habe er gedacht, es sei nur 
eine Gaspistole. "Aber als ich das Blut sah, war alles klar." Das erste Opfer sei die Kellnerin 
gewesen, sagt ein anderer Augenzeuge im Sender CT. Ein schockierter Rettungsdienst-
Mitarbeiter berichtet: Der Schütze habe direkt auf die Köpfe gezielt. 
 
Und:19 Der Amokschütze selbst hatte sich nach Eintreffen der Polizei selbst erschossen. Die 
Polizisten einer Spezialeinheit hätten von der Schusswaffe keinen Gebrauch gemacht, als sie 
das Restaurant stürmten, teilte ein Polizeisprecher am Mittwoch mit. Eine 37-jährige Frau 

                                                 
16 http://www.berliner-zeitung.de/panorama/amoklauf-in-tschechien-mann-toetet-acht-menschen-und-sich-
selbst,10808334,29959520.html 
17 http://www.dw.de/tote-bei-amoklauf-in-tschechien/a-18276763 
18 http://www.focus.de/panorama/welt/tschechien-neun-tote-bei-schiesserei-in-restaurant_id_4499229.html 
19 http://derstandard.at/2000012106538/Neun-Tote-bei-Schiesserei-in-tschechischem-Restaurant 
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habe den Angriff mit Schussverletzungen überlebt, erklärte der Sprecher. 
 
Wenn sich der Täter erst … nach Eintreffen der Polizei selbst erschossen hat, was hatte er 
(bzw. die Polizei) dann die anderthalb Stunden gemacht (s.o.)? 
 

          
          (Der Eingang des Restaurants Droujba.20) 

 
Und:21 Außerdem habe es mehrere Verletzte gegeben. Eine Frau, bei der es sich um eine 
Kellnerin des Lokals handeln soll, sei von einem Schuss in die Brust getroffen worden, teilte 
ein Sprecher des örtlichen Krankenhauses mit. 
 

Und:22 Er (der Täter) habe dann mit zwei Faustfeuerwaffen wild um sich geschossen, bis zu 
25 Schüsse seien gefallen … Er wurde laut einem Bericht der Internetseite "Lidovky" von 
einem Sonderkommando der Polizei erschossen … Er soll aus dem Ort stammen und ist dem 
Bürgermeister zufolge möglicherweise psychisch krank gewesen. 
 
Oben hieß es, daß er sich selbst getötet hatte. Was stimmt nun? 
 
Und:23 Einigen Gästen gelingt in Panik die Flucht. Gaststättenbesitzer Karlik rettet sich mit 
einigen anderen durch die Hintertür und ruft Polizei und Notarzt. Ein anderer Besucher Petr 
Gabriel, war dem Täter noch nichtsahnend auf dem Weg zu der beliebten Bierhalle begegnet. 
"Ich habe ihn auf dem Weg zum Lokal überholt und bin zunächst aufs WC – das hat mir wohl 
das Leben gerettet", sagte er. Ersten Ermittlungen zufolge soll der Todesschütze ein 62-
Jähriger ohne Vorstrafen sein. Der Bürgermeister von Uhersky Brod sagt, der Mann habe 
sich zum Schluss selbst erschossen. Er habe in der Nähe der Gaststätte gelebt und müsse 
offensichtlich geistesgestört gewesen sein.  

                                                 
20 http://www.ceskenoviny.cz/fotogalerie/?id=1396 
21 http://www.bild.de/news/ausland/schiesserei/amoklauf-in-tschechien-tote-bei-schiesserei-in-restaurant-
39906906.bild.html 
22 http://www.spiegel.de/panorama/justiz/tschechien-mindestens-acht-tote-bei-schiesserei-in-restaurant-a-
1020271.html 
23 http://www.focus.de/panorama/welt/tschechien-neun-tote-bei-schiesserei-in-restaurant_id_4499229.html 
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Und:24 Das Blutbad erschütterte die Stadt Ungarisch Brod (Uhersky Brod) 300 Kilometer 
südöstlich von Prag. Bürgermeister Patrik Kuncar sagte, ein etwa 60-jähriger Einwohner 
der Stadt, der „möglicherweise psychisch krank war", habe gegen 13 Uhr das Restaurant 
„Droujba" (Freundschaft) gestürmt, in dem rund 20 Gäste saßen. 
 
Und:25  … Der Mann sei kurz vor halb drei in das Restaurant Druzba im Zentrum von 
Uhersky Brod eingedrungen, sagte der Bürgermeister des südöstlichen Ortes dem tschech-
ischen Fernsehen. Er habe dann mit zwei Faustfeuerwaffen wild um sich geschossen. Erst 
nach anderthalb Stunden hatte die Polizei die Lage demnach wieder unter Kontrolle. Bei der 
Schießerei habe es auch mehrere Verletzte gegeben, berichtete die Polizei. Eine Frau sei 
offenbar schwerverletzt ins Krankenhaus gebracht worden. 
 
Oben hieß es, daß der Täter um 13 Uhr das Lokal betrat, nun: kurz vor 14:30 (2:30 nachmit-
tags). Wann begann das Massaker? 
 

         
(Ein Polizist steht am Tatort, wo der arbeitslose Elektriker Zdenek K. mutmaßlich acht Menschen erschossen 
hat. K. tötete sich selbst.26 Dieses Bild mit den fünf Buchstaben LICIE ist sehr oft zu sehen.27)  

 
Und:28 … Prags Innenminister schloss einen Terrorakt aus. Es sei die Tat eines verwirrten 
Einzeltäters, sagte Chovanec … Der Mann habe mit zwei Pistolen "kopflos um sich 
geschossen", sagte Bürgermeister Patrik Kuncar. Dabei seien bis zu 25 Schüsse gefallen. 
Der Täter stamme aus dem Ort und sei möglicherweise geistesgestört gewesen. 
Unter den getöteten Gästen waren der Polizei zufolge sieben Männer und eine Frau. Die 
Umgebung der Bierhalle, in der zur Tatzeit rund 20 Gäste zusammengesessen hatten, wurde 
weiträumig abgeriegelt. 

                                                 
24 http://www.ksta.de/panorama/amoklauf-in-tschechien-mann-toetet-acht-menschen-und-sich-
selbst,15189504,29959520.html 
25 http://www.stern.de/panorama/amoklauf-in-tschechien-acht-tote-bei-schiesserei-in-restaurant-in-uhersky-brod-
2175845.html 
26 http://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/amoklauf-in-uhersky-brod-merkel-spricht-tschechen-beileid-aus-
a-1020331.html   (Bild 3) 
27 L = 12, I = 9, C = 3, I = 9, E = 5, zusammen = 38; Quersumme (Qs) = 11. Oder: die Qs zusammengezählt = 29;  
Qs = 11. 
28 http://derstandard.at/2000012106538/Neun-Tote-bei-Schiesserei-in-tschechischem-Restaurant 
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Ich fasse nun die übereinstimmenden Aussagen zusammen: 
 

- am 24. 2. 2015 betrat ein Mann die Gaststätte "Droujba" (Freundschaft) und ermordet 
mit zwei Pistolen gezielt per Kopfschuß sieben Männer und eine Frau,  

- die anderen Menschen konnten fliehen, 
- es gab mehrere Verletzte und eine schwerverletzte Frau (Brustschuss), 
- es waren rund 20 Gäste in dem Lokal, 
- es fielen bis zu 25 Schüsse, 
- erst nach anderthalb Stunden hatte die Polizei die Lage wieder unter Kontrolle, 
- auch der offizielle Täter, der arbeitslose Elektriker Zdenek K. (62), ist tot, 
- ein Terrorakt wird ausgeschlossen, 
- der offizielle Täter sei geistesgestört gewesen. 

 
Zu folgenden Punkten gibt es widersprüchliche Aussagen: 
 

- Zeitpunkt des Beginn des Massakers: 13 Uhr oder kurz vor 14:30? 
- Wurde der offizielle Täter von der Polizei erschossen oder nahm er sich selbst das 

Leben? 
 

 
Skizze des Anschlagsortes Restaurant Droujba29 

 
Es stellt sich folgende Frage: wie kann ein offiziell geistesgestörter Mann "geistesgegen-
wärtig" gezielt mit Kopfschüssen acht Menschen – diese bewegen sich ja – mit bis zu 25 
Schüssen innerhalb kürzester Zeit hinrichten und dazu noch eine oder mehrere Personen mit 
Schüssen verletzen?  
Das kann meines Erachtens – schließlich gab es Fluchtwege (s.o.) – nicht einmal ein 
professioneller Killer. – Es müssten also zwei professionelle Killer gewesen sein. 

 
                                                 
29 http://www.ceskenoviny.cz/zpravy/druhym-vychodem-uniklo-z-restaurace-druzba-v-u-brode-osm-
lidi/1186142 
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Der Schütze soll einen Waffenschein besessen haben. Jetzt stelle sich (zur Ablenkung) die 
Frage, ob es zu viele Waffenschein-Besitzer in Tschechien gebe, sagte Innenminister Milan 
Chovanec von der sozialdemokratischen Partei CSSD. In Tschechien gibt es offiziell etwa 
760.000 legal gehaltene Handfeuerwaffen.30 
Nach dem Amoklauf mit neun Toten in der tschechischen Kleinstadt Uhersky Brod laufen die 
Ermittlungen. Der Täter und seine offenbar verwirrte Frau waren für ihre Ausbrüche 
gefürchtet. "Jeder hat damit gerechnet, dass hier mal was passiert", sagte ein Nachbar.31 
 
Wenn der offizielle Täter geistesgestört war und jeder … damit gerechnet (hatte), dass hier 
mal was passiert (s.o.), Zdenek K. aber einen Waffenschein und (offiziell) Waffen besaß: 
warum haben ihm die Behörden denn nicht Waffenschein und Waffen entzogen? 
 

 
(Das Restaurant Droujba in der 1. Etage, Küchenseite.) 

 
 
Nun heißt es aber: 32  Viele der 16700 
Einwohner von Uhersky Brod kannten 
den Schützen."Wenn es stimmt, was ich 
im Fernsehen gehört habe, kenne ich 
den Mann", sagt dieser Anwohner 
(s.re.). "Ich kann das kaum glauben."  
 
Schnitt. In der Beschäftigung mit der 
Geschichte Uhersky Brod (Ungarisch 
Brod) stößt man auf eine Namen, der 
höchst interessant ist: 

 

                                               Johann Amos Comenius (1592-1670). 
 

                                                 
30 http://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/amoklauf-in-uhersky-brod-merkel-spricht-tschechen-beileid-aus-
a-1020331.html   (Bild 2) 
31 http://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/amoklauf-in-uhersky-brod-merkel-spricht-tschechen-beileid-aus-
a-1020331.html 
32 http://www.n24.de/n24/Nachrichten/Panorama/d/6200910/-zunaechst-dachten-wir--es-sei-ein-scherz-.html 
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Die Stadt (Uhersky Brod) wird als einer der 
möglichen Geburtsorte des Jan Arnos 
Komensky, auch Johann Amos Comenius, 
angesehen, dem der Ort ein außergewöhnlich 
umfangreiches Museum widmet.33 
 

 

Prüft man nach, so findet man als Comenius` 
Geburtsort den Namen Nivnice 34  (s.o.) – in 
unmittelbarer Nähe von Uhersky Brod. Es gab 
auch Zeiten, da gehörte Nivnice … zum 
Herrschaftsbereich von Ungarisch Brod.35 

 

Wir gehen nun in der Geschichte noch weiter zurück, zu Gondishapur-666 (siehe S. 2) und 
Harun al Rashid (um 763-809), Herrscher von Bagdad. Dieser Harun al Rashid hatte einen 
Ratgeber. Über die weitere Inkarnation dieser beiden einflußreichen Personen sagte Rudolf 
Steiner:36 
 
Nun haben wir ja schon besprochen, welchen Weg die Individualität des Harun al Raschid 
durch die Zeiten hindurch genommen hat. Als er durch die Pforte des Todes gegangen war, 
blieb in ihm der Drang, mehr nach dem Westen zu kommen, dasjenige, was sich an 
Arabismus nach dem Westen hin ausbreitete, mit eigener Seele nach dem Westen zu tragen. 
Dann hat ja Harun al Raschid, der hinüberwirkte über die Gesamtheit der einzelnen 
orientalischen Wissens- und Kunstzweige, seine Wiederverkörperung gefunden als der 
berühmte Baco von Verulam, der Organisator und Reformator des neueren philosophischen 
und (materialistisch-)wissenschaftlichen Geisteslebens. Wir sehen das, was Harun al Raschid 
gewissermaßen um sich herum gesehen hat, aber übersetzt ins Abendländische, in Bacon 
wiederum auftreten … 

                                                 
33 http://de.wikipedia.org/wiki/Uhersk%C3%BD_Brod 
34 http://de.wikipedia.org/wiki/Nivnice 
35 http://de.wikipedia.org/wiki/Nivnice 
36 GA 236, 6. 4. 1924, S. 17-20, Ausgabe 1988 
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Dasjenige in roter Farbe in Rudolf Steiners Zeich-
nung ist von mir. London ist der Geburtsort von 
Baco von Verulam bzw. Francis Bacon (1561-
1626) 

 

Nun kann man etwa sagen: diese beiden 
Persönlichkeiten, Harun al Raschid und 
sein großer Ratgeber …, sie trennten sich; 
aber sie trennten sich im Grunde genommen 
zu gemeinsamem Wirken, nachdem sie 
durch die Pforte des Todes gegangen 
waren. Harun al Raschid selber, der in 
glanzvollem Fürstentum gelebt hatte, 
erwählte den Weg, den ich Ihnen gezeigt 
habe, bis nach England herein (roter Pfeil), 
um als Baco von Verulam in bezug auf die 
Wissenschaft zu wirken. Die andere Seele, 
die Seele seines Ratgebers, sie wählte den 
Weg herüber (grüner Pfeil), um sich 
innerhalb Mitteleuropas zu begegnen mit 
dem, was von Bacon ausging. Wenn auch 
die Zeitalter nicht ganz stimmen, so hat das 
nichts weiter zu sagen, denn das hat für  

dasjenige, für das die Zeit selber nicht die tiefe Bedeutung hat, auch nicht solch große 
Bedeutung; denn manches, was oftmals Jahrhunderte auseinanderliegt, das wirkt zusammen 
in der späteren Zivilisation. 
Der Ratgeber Harun al Raschids, er wählte den Weg durch den Osten Europas hindurch 
nach Mitteleuropa hinein während seines Lebens zwischen dem Tode und einer neuen 
Geburt. Und er wurde wiedergeboren in Mitteleuropa, in mitteleuropäisches Geistesleben 
hinein, als Amos Comenius. 
 
Und:37 Amos Comenius … hat dann mehr in Mitteleuropa gewirkt. Aber aus diesen beiden 
Strömungen38 ist eigentlich vieles in dem geistigen Teil der neueren (materialistischen) Zivi-
lisation zusammengeflossen. So daß in dem geistigen Teil der neueren Zivilisation der 
Vordere Orient aus der Nach-Mohammed-Zeit gelebt hat, auf der einen Seite durch den 
wiederverkörperten Harun al Raschid in Baco von Verulam, auf der anderen Seite durch 
Amos Comenius, seinen großen Ratgeber. 
 
Nun wollen wir heute einmal das betonen, daß ja die Entwicklung des Menschen nicht bloß 
stattfindet, wenn er hier auf Erden ist, sondern daß im wesentlichen auch die Entwickelung 
stattfindet, wenn die Menschen zwischen dem Tod und einer neuen Geburt sind. So daß man 
sagen kann: Sowohl Bacon wie Amos Comenius, nachdem sie sozusagen den Arabismus von 
zwei verschiedenen Seiten her in der europäischen Zivilisation befestigt hatten, sind ja nach 
ihrem Tode eingetreten in das Leben zwischen dem Tod und einer neuen Geburt (vgl.u.). 
  
Und:39 Dann habe ich darauf aufmerksam gemacht, wie Harun al Raschid wiedererscheint – 
herübertragend nach Europa orientalisches Geistesleben mit einer unchristlich gewordenen 
aristotelischen Lehre –, wie Harun ai Raschid erscheint als Lord Bacon, als Baco von 
Verulam, der einen großen Einfluß auf das Geistesleben Europas hatte, aber einen Einfluß, 
der sich durchaus im materialistischen Sinne bewegt … Da sehen wir gewissermaßen ins 
Erdenleben Ende des sechzehnten Jahrhunderts, Anfang des siebzehnten Jahrhunderts 

                                                 
37 Rudolf Steiner, GA 236, 12. 4. 1924, S. 33, Ausgabe 1988  
38 Baco von Verulam und Amos Comenius 
39 Rudolf Steiner, GA 238, 12. 9. 1924, S. 59, Ausgabe 1991 
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diejenige Strömung hereinbrechen, welche nicht in der geradlinigen Fortsetzung des 
Christentums liegt, welche ein dem Christentum fremdes Element in die europäische 
Geistesentwickelung hineinbringt. 
 
Und: 40  Aus Harun al Raschid wurde der Begründer der neueren (materialistischen) 
Weltanschauung, Lord Baco von Verulam. Da erscheint demjenigen, der die Dinge 
unbefangen betrachten kann, in all dem, was Baco der Welt aufgenötigt hat, wirklich die 
Neuauflage dessen, was einstmals im Oriente getrieben worden ist. Im Osten war man fremd 
dem Christentum. Baco war äußerlich Christ, aber innerlich wieder in dem, was er wollte, 
unchristlich. Der andere, der sein weiser Ratgeber war, verfolgte den Weg nördlich vom 
Schwarzen Meere nach Mitteleuropa hinein. Das war derjenige, der in einer ganz anderen, 
viel innerlicheren Art als Baco den Arabismus herübergebracht hat, aber eben auch in die 
neuere Zeit in voller Umgestaltung den Arabismus gebracht hat: Amos Commius … 
 

 
Johann Amos Comenius (1592-1670) 

 

Und:41 Sehen Sie sich an, was auf der einen 
Seite durch Baco von Verulam heraus-
kommt, der ja nur äußerlich ein Christ 
gewesen ist, der durchaus das Abstrakte des 
Arabismus in die europäische Wissenschaft 
hereinbringt, und sehen Sie sich dasjenige 
an, was in die Pädagogik an äußerer 
materieller Anschaulichkeit des Unterrichts 
und der ganzen Behandlung des Unter-
richtsstoffes Amos Comenius hineinge-
bracht hat. Es ist ein Element, das direkt 
nichts mit dem Christentum zu tun hat. 
Wenn auch Amos Comenius unter den 
Mährischen Brüdern und so weiter wirkt, 
das, was er direkt bewirkt hat, das wird auf 
der einen Seite dadurch beleuchtet, daß er 
in einem vorigen Leben so zu der ganzen 
Entwicklung der Menschheit gestanden hat, 
wie die am Hof Harun al Raschids blühende 
Geisteskultur.  

Und auf der anderen Seite nehmen Sie jede Zeile Bacons, Lord Bacons, nehmen Sie alles 
das, was in der sogenannten Anschaulichkeit des Amos Comenius wirkt: Sie haben darinnen 
ein Rätsel, Sie finden sich nicht zurecht. Man nehme nur diesen Lord Bacon. Es herrscht in 
ihm ein wahrer Furor in der Bekämpfung des Aristotelismus. In allem ist ein wahrer Furor, 
von dem man sieht, es geht bis tief in die Seele hinein. Der Geistesforscher, der die Dinge 
geistig durchschaut und durchleuchtet, der schaut hin auf Baco von Verulam, auf Amos 
Comenius, verfolgt zurück das Leben aber auch in die übersinnliche Welt hinein, wo der 
Mensch zwischen dem Tod und einer neuen Geburt lebt. Man hat die Schriften des Baco von 
Verulam vor sich, man hat die Schriften von Amos Comenius vor sich, man findet im Ton, 
man findet in allem ein Sich-Auflehnen gegen den Aristotelismus. … 
 
Wenn wir in der Art, wie es eben geschehen ist, den Fortgang der Zivilisation der 
Menschheit betrachten, so finden wir, daß in die christliche Entwickelung sich gerade durch 
solche Individualitäten, wie die des Harun al Raschid und desjenigen, der später dann Amos 
Comenius geworden ist, etwas hereingeschoben hat, was nicht aufgehen will im Christentum, 

                                                 
40 Rudolf Steiner, GA 239, 12. 6. 1924, S. 216/217, Ausgabe 1985 
41 Rudolf Steiner, GA 240, 14. 8. 1924, S. 231-233, Ausgabe 1992 
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was stark hinneigt zum Arabismus. So haben wir ja in unserer Gegenwart auf der einen 
Seite, ich möchte sagen, den geradlinigen Fortgang des Christianismus, auf der anderen 
Seite hereinragend, insbesondere aber in der abstrakten Wissenschaft, den Arabismus. 
 
Amos Comenius und Bacon bewirkten beide, als sie nun durch die Pforte des Todes gingen 
(vgl.o.), Merkwürdiges in der geistigen Welt. Als Baco von Verulam durch die Pforte des 
Todes ging, zeigte sich, wie von seinem ätherischen Leibe durch die besondere Denkungsart, 
die er in der Bacon-Inkarnation angenommen hatte, eine ganze Welt von Idolen, 
dämonischen Idolen ausging … Es ist schon so, wie in meinem ersten Mysterium 42 
dargestellt ist, daß das, was auf Erden geschieht, mächtige Wirkungen in die geistige Welt 
hinein hat. Bacons irdische Geistesart hatte in die geistige Welt hinein die tumultuarische 
Wirkung, daß eine ganze Welt von (dämonischen) Idolen sich ausbreitete. 
 

 
Baco von Verulam (1561-1626) 

 

Und aus dem, was Amos Comenius auf 
Erden doch eigentlich als eine Art 
materialistische Pädagogik begründet hatte, 
bildete sich sozusagen die Grundlage, die 
Welt, die Sphäre, die Weltatmosphäre für 
dasjenige, was die Idole des Bacon waren. 
Ich möchte sagen: Bacon lieferte die Idole, 
und was zu den Idolen als andere Reiche 
gehörte, das lieferte ihnen Amos Comenius 
durch dasjenige, was auf Erden stattge-
funden hatte. Denn wie wir als Menschen 
das Mineralreich, das Pflanzenreich um uns 
haben, so hatten nun diese Idole des Bacon 
die anderen Reiche, die sie brauchten, um 
sich. 
Und der Bekämpfung von alledem, der 
Bekämpfung dieser dämonischen Idole, 
hatten sich jetzt jene Individualitäten zu 
widmen, die einstmals unter der Führung  

von Alexander und Aristoteles43 auf der Erde waren. Das spielte sich ab bis zu dem Momente 
hin, wo die Französische Revolution44 auf Erden stattfand. 
Diejenigen Idole, die nicht bekämpft werden konnten, diejenigen Dämonen, idolischen 
Dämonen, die sozusagen entkommen waren im Kampfe, die stiegen dann zur Erde herunter 
und inspirierten das, was der Materialismus des 19. Jahrhunderts war, mit allem, was 
nachfolgte. Das sind die Inspiratoren des Materialismus des 19. Jahrhunderts! 
 
Es gibt also "gute Gründe" für die schwarz-magisch eingeweihten Logen-"Brüder", in 
Zusammenhang mit dem offiziellen "islamistischen Terror" in Paris und Kopenhagen gerade 
in Uhersky Brod ein Gladio-Massaker in Auftrag zu geben. Uhersky Brod hat doch einen 
Bezug zum Islam/Arabismus45 … 

                                                 
42 1. Mysteriendrama, Die Pforte der Einweihung (1910), GA 14 
43 Siehe Artikel 736 (S. 1) und 740. 
44 Siehe Artikel 82 (S. 1-3) und 927 
45 Noch ein Wort zur ("aus der Mode gekommenen") PEGIDA: Wie oben aufgezeigt, ist der abendländische 
Wissenschaftsbetrieb schon längst islamisiert (arabisiert). Daher: Impfen, Gentechnik (usw.) können nur aus 
einer rein materialistischen Gesinnung entstehen. Goethes christlicher Wissenschaftsansatz – dieser entstammt 
aus den besten deutsch-mitteleuropäischen Impulsen heraus – wurde abgelehnt. Die wirklichen Namensgeber 
von PEGIDA kennen offensichtlich den okkult-geschichtlichen Zusammenhang (s.o.) – unser Unterbewußtsein 
übrigens auch … PEGIDA heißt: "Patriotische Europäer gegen die Islamisierung des Abendlandes". Die 
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Eines der Opfer beim "Amoklauf" in Uhersky Brod war ein Unternehmer.46 Sein Name hat 
einen Bezug zu "Charlie Hebdo", bzw. zu "Je suis Charlie", denn er heißt (übersetzt) Paul 
Charlie (Pavla Karlika).47 
 
Eine Person, die – meines Erachtens – in Verdacht steht, "Insider" zu sein, heißt 
auffälligerweise Petr Gabriel:  
Gast Petr Gabriel soll dem Täter noch nichtsahnend auf dem Weg zur Gaststätte begegnet 
sein: „Ich habe ihn auf dem Weg zum Lokal überholt und bin zunächst auf die Toilette. Dort 
hörte ich Schüsse und Schreie – ich blieb fast zwei Stunden auf dem WC, das hat mir wohl 
das Leben gerettet." Bevor alarmierte Spezialkräfte der Polizei das Restaurant schließlich 
gegen 14.30 Uhr gestürmt hätten, soll sich der Schütze selbst gerichtet haben.48 
Sein Namenvetter, der englische Pop-"Musiker" Peter Gabriel49 hatte "zufällig" 11 Tage vor 
dem "Amoklauf" seinen 65. (Qs = 11) Geburtstag.50 
 
Was dürfte nun tatsächlich am 24. 2. 
2015 in der tschechischen Stadt 
Uhersky Brod passiert sein? 
 
Vorneweg gesagt: die Informationen 
über den "Amoklauf" sind sehr 
spärlich – er läuft ja auch nicht offi-
ziell unter "islamistischen Terror-
anschlag" (wie Paris oder Kopen-
hagen). 
 
Ich gehe davon aus, daß das 
Massaker um ca. 13 begann, also zur 

 
SEK-Beamte am Tatort.51 

 

Mittagessenszeit.52  Um 14:30 (s.o.) ist das Mittagessen längst vorbei – die übliche Zeit der 
"Flaute" in einem Restaurant: für Profi-Killer also wenig Opfer.  
Ob nun der offizielle Täter Zdenek K. mittels "Mind-Control"53 und Schreckschußpistolen in 
das Restaurant Droujba beordert, oder nach der Erstürmung seines Hauses54 ermordet wurde, 

                                                                                                                                                         
Formulierung "patriotische Europäer" ist ein Widerspruch in sich. Entweder ist jemand Patriot, ein Mensch, der 
sein Vaterland liebt, oder jemand, der Europa (gemeint ist eigentlich: EU, NATO, usw.) liebt – und nicht sein 
Vaterland. Ein Patriot kann wiederum die kulturelle (Kunst, Musik, Tanz, usw.) und landschaftliche Vielfalt in 
Europa lieben. Es gibt auch keine Sprache, die "europäisch" heiß. Außerdem wird man als Spanier, Ire oder 
Deutscher und in dem betreffenden Sprach- und Kulturkreis geboren. Europa ist ein Kontinent. Man würde z.B. 
auch nie sagen: "Patriotische Afrikaner" … 
46 Es sind noch viele Fragen offen, wie z.B.: wem nützt es, wenn die oder jene Person ums Leben kommt? 
47 http://www.ceskenoviny.cz/zpravy/druhym-vychodem-uniklo-z-restaurace-druzba-v-u-brode-osm-
lidi/1186142 
48 http://www.bild.de/news/ausland/schiesserei/amoklauf-in-tschechien-tote-bei-schiesserei-in-restaurant-
39906906.bild.html 
49 Siehe Artikel 1277 (S. 4) 
50 http://de.wikipedia.org/wiki/Peter_Gabriel 
51 http://www.bild.de/news/ausland/schiesserei/amoklauf-in-tschechien-tote-bei-schiesserei-in-restaurant-
39906906.bild.html 
52 Siehe S. 3 
53 “Mind-Control”: siehe Artikel 15 (S. 3), 28 (S. 2. Anm. 4), 75 (S. 1-3), 90, 157, 160-162, 168, 268-270, 326, 
327, 331, 332, 333 (S. 1-3) 
“Mind-Control”(CIA): siehe Artikel 1133 (S. 6-9), 1134, 1256 (S. 1), 1257 
MK-ULTRA (CIA-“Mind-Control”-Programm): 1256 (S. 1), 1273 (S. 1/2/5), 1257 (S. 2), 1258 (S. 1), 1260 (S. 
6), 1268 (S. 2), 1298 (S. 1/4/6) 
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ist schwer zu sagen. Welchen Beweis hat Petr Gabriel (s.o.), daß er fast zwei Stunden auf der 
Toilette verbrachte? Er könnte eines der beiden Gladio-Killer sein.  
Auch der Gaststättenbesitzer Pavel Karlik (s.o.) – warum hatte gerade er überlebt? – könnte 
ein "Insider" sein und bei dem Massaker beteiligt gewesen und danach "geflohen" sein.  
 
Ich tendiere zu sagen, daß der offizielle Täter Zdenek K. mit Schreckschußpistolen "kopflos" 
um sich schoß, Pavel Karlik aber verdeckt mit echter Munition traf. Panik machte sich breit – 
die Menschen versuchten zu fliehen. Sie hatten Zdenek K. schießen gesehen und berichten 
davon. Nun kam Petr Gabriel, der sich auf der Toilette maskiert hatte55 und mit Pavel Karlik 
in Funkkontakt war, hinzu: 9 Menschen werden (insgesamt) in kurzer Zeit hingerichtet, 
"Sündenbock" Zdenek K. ist unter ihnen. Nun "flieht" Pavel Karlik und Petr Gabriel 
"versteckt sich" auf der Toilette, nachdem er festgestellt hatte, daß die Opfer entweder tot 
sind oder in den nächsten anderthalb Stunden sterben werden. Daher bekam die "Insider"-
Polizei erst kurz vor 14:30 "die Lage wieder unter Kontrolle".                                   (Ende) 
  

      
(Die drei Gladio-Anschlagsorte mit insgesamt 31 oder 32 Toten : Paris [1956 o. 2057 Tote], Kopenhagen [3 
Tote58] und Uhersky Brod [9 Tote]. Die Anschlagsorte ergeben ein "schönes" Dreieck …)  
 

 

                                                                                                                                                         
54 Am Abend stürmte die Polizei das Haus des Amokläufers. Wie die tschechische Nachrichtenagentur CTK 
berichtete, hatte sich die Ehefrau des Mannes dort verbarrikadiert. Die offenbar verwirrte Frau sei zu einem 
Krankenwagen geführt und weggefahren worden. Die Polizei wollte die Wohnung nach möglichen weiteren 
Waffen durchsuchen. 
http://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/amoklauf-in-uhersky-brod-merkel-spricht-tschechen-beileid-aus-a-
1020331.html 
55 Selbst, wenn Flüchtende einen maskierten Täter gesehen haben sollten, würde dies nicht (wie üblich) in der 
Öffentlichkeit thematisiert werden.  
56 Siehe Artikel 1640 (S. 4) 
57 Möglicherweise wurde Hayat Boumeddienne auch ermordet (siehe Artikel 1641, S.1-4) 
58 Siehe Artikel 1644 (S. 3-7), 1645 (S. 2-4), 1646 (S. 2-4), 1647 (S. 3-5), 1648 (S. 4-6) 


